Neufassung der Musikschulordnung zum 1. Oktober 2010

Änderung betrifft § 8: Die Regelegung für Ummeldungen wird mit aufgenommen und redaktionelle Änderungen. 
MUSIKSCHULORDNUNG - gültig ab 1. Oktober 2010 - A 3.08

Der Gemeinderat hat am 10. Juni 2010 folgende Schulordnung für die Musikschule der Stadt Kornwestheim beschlossen:

§ 1 

Allgemeines

1. 
Die Musikschule der Stadt Kornwestheim ist eine nicht rechtsfähige gemeinnützige Einrichtung der Stadt Kornwestheim.


Die Rechtsbeziehungen zwischen den Schülern/-innen oder deren gesetzlichen Vertretern/-innen und der Musikschule bzw. der Stadt Kornwestheim sind privatrechtlicher Natur.

2. 
Die Organisation der Musikschule entspricht dem als Anlage 1 beigefügten Organisationsschema.

3.
Die Leitung der Musikschule obliegt einem von der Stadt Kornwestheim angestellten Direktorium, bestehend aus drei Fachbereichsleitern/-innen.

4. 
Das Schuljahr beginnt am 1. Oktober und endet am 30. September des folgenden Jahres.

§ 2 

Musikschulbeirat

1.
Es wird ein Musikschulbeirat gebildet.

Der Musikschulbeirat berät die Stadt Kornwestheim in allen wichtigen Verwaltungs- und Finanzangelegenheiten der Musikschule, insbesondere in Fragen der Musikschulentgelte. 

Er setzt sich  zusammen aus:

- 
der Oberbürgermeisterin (Vorsitzende)

- 
4 Mitgliedern des Gemeinderats

- 
3 Elternvertretern/-innen 

- 
1 Vertreter/-in des Stadtausschusses für Sport und Kultur e.V.

- 
2 Vertretern/-innen der Städtischen Orchester Kornwestheim e.V., von denen einer Vertreter/-in des Jugendorchesters sein muss

- 
2 weiteren Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, die im musikalisch/künstlerischen Bereich tätig sind.

-  
1 Vertreter/-in des Fachbeirats, der jedoch nicht der Stadtverwaltung angehören darf

- 
dem Direktorium, stimmberechtigt jedoch nur mit einer Stimme.

2.
Die Vertreter/-innen des Gemeinderats sowie deren Stellvertreter/-innen werden durch den Gemeinderat jeweils für die Dauer einer gemeinderätlichen Wahlperiode benannt.


Die 2 Vertreter/-innen aus dem öffentlichen Leben, die im musikalisch/künstlerischen Bereich tätig sind, werden vom Gemeinderat benannt.


Die 3 Elternvertreter/-innen und deren Stellvertreter/-innen werden durch den Elternbeirat der Musikschule der Stadt Kornwestheim gewählt.


Der Stadtausschuss für Sport und Kultur e.V. und die Städtischen Orchester Kornwestheim e.V. wählen ihre jeweiligen Vertreter/-innen in ihrem dafür zuständigen Vereinsgremium.

3.
Die Amtszeit der Mitglieder des Beirats endet jeweils mit Ablauf der Amtszeit des Gemeinderats bzw. mit dem Ausscheiden aus der vertretenen Organisation.

§ 3

Fachbeirat

1.
Es wird ein Fachbeirat gebildet.


Der Fachbeirat berät die Stadt Kornwestheim in allen musikpädagogischen und personellen Angelegenheiten der Musikschule. Er hat insbesondere bei Stellenaus-schreibungen und -neubesetzungen die Vorschläge des Direktoriums zu prüfen. Ggfs. wohnt er vor Personalentscheidungen dem Bewerbervorspiel bei. Der Fachbeirat setzt sich zusammen aus:

- 
2 Vertretern/-innen der Verwaltung 

- 
2 Vertretern/-innen der Städtischen Orchester Kornwestheim e.V., von denen einer eine musikpädagogische Ausbildung vorweisen soll.

-
2 unabhängigen musikpädagogischen Fachleuten

-
dem Direktorium, stimmberechtigt jedoch nur mit einer Stimme.

2. 
Die beiden unabhängigen Musikpädagogen/-innen werden vom Gemeinderat benannt.


Die Städtischen Orchester wählen ihre jeweiligen Vertreter/-innen in ihrem dafür zuständigen Vereinsgremium.

3.
Der Beirat wählt einen Vorsitzenden/eine Vorsitzende und dessen Stellvertreter/-in aus seiner Mitte.

4. 
Die Amtszeit der Mitglieder des Beirats endet jeweils mit Ablauf der Amtszeit des Gemeinderats bzw. mit dem Ausscheiden aus der vertretenen Organisation.

§ 4

Orchesterbeirat

1.
Es wird ein Orchesterbeirat gebildet. 


Er berät die Stadt Kornwestheim in allen wichtigen Angelegenheiten des Schüler- und Jugendorchesters und setzt sich zusammen aus:

-
dem Schulleiter des Ernst-Sigle-Gymnasiums

-
dem Schulleiter der Theodor-Heuss-Realschule

-
einem Vertreter der Städtischen Orchester Kornwestheim e.V.

-
einem Vertreter des Fachbeirats

-
dem Direktorium, stimmberechtigt jedoch nur mit einer Stimme

2.
Die Städtischen Orchester wählen ihren Vertreter/ihre Vertreterin in ihrem dafür zuständigen Vereinsgremium.


Der Vertreter/die Vertreterin des Fachbeirats wird durch diesen gewählt.


3. 
Der Beirat wählt einen Vorsitzenden/eine Vorsitzende und dessen/deren Stellvertreter/-in aus seiner Mitte.

4. 
Die Amtszeit der Mitglieder des Beirats endet jeweils mit Ablauf der Amtszeit des Gemeinderats bzw. mit dem Ausscheiden aus der vertretenen Organisation. 

§ 5

Elternbeirat 

Die Musikschule der Stadt Kornwestheim bildet einen Elternbeirat. Ihm gehören 6 Mitglieder an, wobei die Fachbereiche I (Musikalische Grundstufe) und II (Instrumentalausbildung und Ensemblearbeit) jeweils mit 3 Sitzen vertreten sein sollen. Die Mitglieder werden durch die Elternschaft jeweils für 1 Jahr gewählt.

Zu den Aufgaben des Elternbeirats gehört insbesondere die Wahl der Elternvertreter/-innen zum Musikschulbeirat (§ 2) sowie die Wahl der Mitglieder des Ausschusses nach § 8 Ziff. 7 dieser Schulordnung.

Näheres wird durch entsprechende Elternbeiratsordnung geregelt.

§ 6

Direktorium

1.
 Die Musikschule ist in folgende drei Fachbereiche eingeteilt:

-
Musikalische Grundstufe (Musikalische Früherziehung und Musikalische Grundausbildung)

-
Instrumentalausbildung und Ensemblearbeit

-
Schüler- und Jugendorchester

2.
Aufgaben des Direktoriums sind u.a.:

a)
Organisation und laufende Überwachung des gesamten Unterrichts.


Hierzu gehören u.a. Organisation der Werbung, Aufstellung der Stundenpläne, Zuweisung der Schüler an die Lehrkräfte, Ausübung der Unterrichtsaufsicht, Überprüfung der Leistung der Schüler, Durchführung von Lehrerkonferenzen, Organisation des Unterrichts, Beratung der Eltern im "Haus der Musik".

b)
Ausbildung bzw. Fortbildung der Lehrkräfte.


Verantwortung bzw. Durchführung aller erforderlichen Maßnahmen zur Aus- und Fortbildung der Lehrkräfte im Rahmen der Schule und nach den städtischen Richtlinien.

c)
Pädagogische Planung, 


wobei Grundsatzentscheidungen dem Fachbeirat vorbehalten sind.

d)
Veranstaltungen,

  
Planung und Durchführung von Veranstaltungen der Musikschule, z.B. Musizierstunden, Kammermusikabende mit Lehrkräften, Chor- und Orchesterkonzerte, Austauschkonzerte u.a., auch Über das schulische Leben hinaus.

e)
Kontaktpflege,


Ständige Kontaktpflege zu anderen pädagogischen und künstlerischen Einrichtungen am Ort, z.B. allgemeinbildende Schulen, Volkshochschulen, Gesangvereinen, Kantoreien, Orchestern usw. sowie zu den Ausbildungsstätten für Musikberufe.

f)
Haushaltsverantwortung,


Verantwortung für die Beantragung und sachgerechte Verausgabung der Mittel im Rahmen des Haushaltsplans der Musikschule sowie entsprechende Vorplanungen im Einvernehmen mit dem Schulverwaltungsamt.

g)
Hausordnung,


Ausübung des Hausrechts im "Haus der Musik".

3. 
Die Fachbereiche werden von je einem/-r Fachbereichsleiter/-in geleitet. Die Fachbereichsleiter/innen sind gleichrangig und gleichberechtigt. Bei fachübergreifenden Angelegenheiten entscheidet das Direktorium, wobei jede/-r Fachbereichsleiter/-in eine Stimme hat. Im Verhinderungsfall werden die Fachbereichsleiter/-innen von ihren Stellvertretern/-innen im Fachbereich vertreten. Die Fachbereichsleiter/-innen sind gegenüber den Lehrkräften ihres Fachbereichs weisungsbefugt.

4. 
Pädagogisch relevante Fragen sowie alle anstehenden Personalentscheidungen hat das Direktorium dem Fachbeirat vorzulegen. 

5. 
Bei der Repräsentation der Musikschule nach außen stimmen sich die Fachbereichsleiter/-innen ab.

6.
Näheres regelt eine Organisationsverfügung.

7.
Der/die Fachbereichsleiter/-in "Musikalische Grundstufe" soll im Fachbereich "Instrumentalausbildung und Ensemblearbeit" zusätzlich Unterricht erteilen. Der/die Fachbereichsleiter/-in "Schüler- und Jugendorchester" soll Mitglied des Lehrkörpers im Fachbereich "Instrumentalausbildung und Ensemblearbeit" sein. Er/sie soll außerdem ein Orchester der Städtischen Orchester Kornwestheim e.V. dirigieren, um so den Zusammenschluß von Schüler- und Jugendorchester und Orchester der Städtischen Orchester zu gewährleisten.


8.
Der/die Fachbereichsleiter/-in "Schüler- und Jugendorchester"  wird von den Städtischen Orchestern Kornwestheim e.V. vorgeschlagen. Die Besetzung der Fachbereichsleiterstelle/Fachbereichsleiterinnenstelle kann nur einvernehmlich zwischen der Stadt und den Städtischen Orchestern erfolgen.

9. 
Der/die Fachbereichsleiter/-in "Schüler- und Jugendorchester" soll im Rahmen seiner/ihrer Lehrtätigkeit an der Musikschule im Fachbereich "Instrumentalausbildung und Ensemblearbeit" ein Unterrichtsdeputat erhalten. Für die Dirigententätigkeit (Fachbereichsleitung "Schüler- und Jugendorchester") erhält der/die Fachbereichsleiter/-in einen Sonderauftrag, der jeweils auf ein Jahr erteilt wird, aber beliebig häufig verlängert werden kann.

§ 7 

Aufgabe und Aufbau der Schule

1.
Die Musikschule der Stadt Kornwestheim ist eine Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Ihre Aufgaben sind die musikalische Grundausbildung, die Heranbildung des Nachwuchses für Laien- und Liebhabermusizieren, die Begabtenauslese und Begabtenförderung sowie die studienvorbereitende Ausbildung.

Besonderes Anliegen der Musikschule ist es, die Musikalität möglichst vieler Kinder vom frühesten  Alter an zu wecken.

Der Schulaufbau entspricht dem Strukturplan des Verbands deutscher Musikschulen (VdM) - siehe Grafikbeilage 2.

Da erst ein mehrjähriger kontinuierlicher Unterricht die Voraussetzung für befriedigende Ergebnisse schafft, sollen nach Möglichkeit alle Stufen entsprechend dem VdM-Strukturplan durchlaufen werden.

Für die Unterrichtsziele und -inhalte der einzelnen Stufen gelten Rahmenlehrpläne des VdM. Der Unterricht wird je nach Fach und Stufe als Klassen-, Gruppen- oder Einzelunterricht erteilt.

2.
Hauptfächer sind zum Beispiel: Blockflöte - Gitarre - Klavier - Cembalo - Violine - Viola - Violoncello - Kontrabaß - Querflöte - Klarinette - Oboe - Fagott - Horn - Trompete - Posaune - Tuba - Schlagzeug - Orgel - E-Orgel, usw.

3.
Einen breiten Raum nehmen Ergänzungsfächer wie Spielgruppen, Kammermusik, Musiktheorie, Rhythmik u.a. im Unterrichtsprogramm der Musikschule ein. Sie sollen dem täglichen Üben Sinn geben, zum tieferen Verständnis musikalischer Zusammenhänge und zum aktiven Musizieren führen. Daher ist auch jeder Schüler/jede Schülerin gehalten, in den Ensembles der Schule oder in einem anderen Kornwestheimer Orchester mitzuwirken, die seinem/ihrem musikalischen Entwicklungsstand entsprechen. 

Schüler/-innen ab dem 8. Lebensjahr wird neben dem Hauptfach der Besuch eines Ergänzungsfachs empfohlen.

Die Musikschule richtet kostenfreie Ensembles ein. Voraussetzung für die Mitwirkung in einem Ensemble ist die Belegung von mindestens einem Hauptfach der Musikschule.

An der Musikschule besteht ein Schüler- und Jugendorchester mit den zugehörigen Vorstufen.

Jeder Schüler, der eine Kornwestheimer Schule besucht, hat die Möglichkeit, in dem Orchester mitzuspielen.

Der Erziehungs- und Bildungsauftrag des Schüler- und Jugendorchesters ist derselbe wie der, der in den Bildungsplänen der allgemeinbildenden Schulen Baden-Württembergs im Fach Musik für die Orchesterarbeit formuliert ist.

Es werden Vorspiele und Konzerte veranstaltet. Jeder Schüler/jede Schülerin soll wenigstens einmal pro Jahr bei einer solchen Veranstaltung mitwirken. Der Zielorientierung für die Schüler/-innen dienen Lehrerkonzerte.

§ 8 

Anmeldung, Abmeldung, Ummeldung, Ausschluss

1.
Die Anmeldung muss schriftlich beim Sekretariat der Musikschule der Stadt Kornwestheim erfolgen.

2.
Durch die Abgabe der Anmeldung erklären sich die Erziehungsberechtigten mit den Bestimmungen dieser Schulordnung einverstanden.

3.
Die Probezeit für alle Fächer beträgt 6 Monate. Der Unterricht kann während der Probezeit mit 6 Wochen Frist zum Monatsende gekündigt werden. Für die Musikalische Früherziehung gilt eine Probezeit von 3 Monaten. Der Unterricht kann zum Ende der Probezeit mit 4 Wochen Frist gekündigt werden. Von dieser Probezeitregelung ausgenommen sind das Orientierungsjahr und der Gitarrenkurs sowie Schüler, die das Instrument wechseln und das bisherige Instrumen nicht beibehalten.

4.
Abmeldungen vom Unterricht sind grundsätzlich nur zum 31. März und zum 30. September eines Jahres möglich. Sie sind dem Sekretariat spätestens 3 Monate vorher (Stichtage: 31. Dezember und 30. Juni) schriftlich anzuzeigen. 

5.
In besonders begründeten Fällen (z.B. Wegzug von Kornwestheim) kann eine Abmeldung auch zu einem anderen Termin erfolgen, jedoch nur jeweils zum Monatsende, aber nicht zum 30.06./31.07./ 31.08. Die 3-monatige Kündigungsfrist gilt in jedem Fall.

6.
Bei verspätet eingehenden Abmeldungen wird für die Beendigung des Unterrichtsverhältnisses eine Abstandszahlung in Höhe von drei Monatsentgelten erhoben. Der Anspruch auf weitere Erteilung des Unterrichts erlischt mit der Kündigung.

7. 
Ummeldungen (andere Lehrkraft/ anderes Fach) sind zum 31. März und zum 
30. September möglich. Die Ummeldungen sind spätestens drei Monate vorher dem Sekretariat der Musikschule schriftlich anzuzeigen. 
8.
Mündliche Vereinbarungen mit den Lehrkräften haben keine Rechtskraft.

9.
Vernachlässigung des Unterrichts, ungebührliches Verhalten des Schülers/der Schülerin oder Nichtzahlung der Unterrichtsgebühren berechtigen zum Ausschluss des Schülers/der Schülerin aus der Musikschule der Stadt Kornwestheim. Für den Fall des Widerspruchs gegen den Ausschluss bzw. Beendigung des Unterrichts trifft ein Ausschuss - bestehend aus drei Lehrkräften einschl. Fachbereichsleiter/-in und 2 Elternvertretern/ -innen - die endgültige Entscheidung.

10.
Eine Aufsicht über die Musikschüler übt der Lehrer/die Lehrerin nur während des Unterrichts sowie bei schulischen Veranstaltungen aus.

11.
Werden Schulgelder und andere Entgelte nicht rechtzeitig entrichtet, so besteht kein Anspruch auf Erteilung des Unterrichts bzw. auf Gewährung der sonstigen Leistungen.

12.
Anschriftenänderungen der Schüler/-innen sind unverzüglich im Sekretariat der Musikschule anzuzeigen.

§ 9

Ferien und Feiertage

Die für öffentliche Schulen in Kornwestheim festgesetzten Ferien und schulfreien Tage gelten grundsätzlich auch für die Musikschule der Stadt Kornwestheim. Die Stadt behält sich vor, Ausnahmen davon festzulegen und die Ferienregelung für jedes Schuljahr neu zu bestimmen.

Die durch Ferien und schulfreie Tage ausfallenden Unterrichtsstunden werden nicht nachgeholt.

§ 10

Schulbesuch und häusliches Üben

1.
Für den regelmäßigen und pünktlichen Unterrichtsbesuch haben die Erziehungsberechtigten Sorge zu tragen. Ebenso werden die Eltern gebeten, ihre Kinder zum gründlichen und regelmäßigen Üben anzuhalten.

2.
Den Schülern/-innen der Musikschule der Stadt Kornwestheim wird empfohlen, vor einem öffentlichen Auftreten - sei es solistisch oder im Ensemble - den/die betreffenden Instrumentallehrer/-in zu informieren.

§ 11

Unterrichtsräume und Lernmittel

1.
Der Unterricht wird grundsätzlich im "Haus der Musik"  und in sonstigen geeigneten Räumen in Kornwestheim erteilt.

	2. a)
	Grundsätzlich sollte der Schüler/die Schülerin bei Beginn des entsprechenden Unterrichts ein geeignetes Instrument besitzen. Streich -, Holz- und Blechblas-instrumente können, soweit vorhanden, aus dem Bestand der Musikschule gegen ein monatliches Entgelt gemietet werden.

	
	Die Mietzeit beträgt in der Regel höchstens 2 Jahre und kann nur auf begründeten Antrag verlängert werden. Beim Ausscheiden des Schülers/der Schülerin sind gemietete Instrumente zurückzugeben.



	b)
	Für Verlust oder Beschädigung des gemieteten Instruments haften die Schüler/-innen bzw. deren gesetzliche Vertreter in vollem Umfang. Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung wird deshalb empfohlen.



	c)
	Instrumente und Zubehör dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden.


 § 12

Haftung, Versicherung

1.
Die Schüler/-innen sind im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen gegen Unfall versichert. Bei jüngeren Schülern/-innen (insbesondere in den Abendstunden) und bei Früherziehungskindern soll von den Eltern, die die Kinder zum Unterricht begleiten, beachtet werden, daß die Kinder unmittelbar in die Obhut der Lehrkraft übergeben werden. Absetzen der Kinder z.B. am Fußgängerüberweg oder in der Tiefgarage birgt Gefahren, gegen die die Musikschule keine Vorkehrungen treffen kann.

2.
Eine Haftung der Stadt für Personen-, Sach- und Vermögensschäden irgendeiner Art, die bei der Teilnahme am Unterricht oder an sonstigen Veranstaltungen der Musikschule eintreten, wird ausgeschlossen, es sei denn, daß der Schaden auf Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit der Fachbereichsleitung, einer Lehrkraft oder eines/einer anderen Mitarbeiters/Mitarbeiterin der Musikschule der Stadt Kornwestheim oder des zuständigen Fachamtes der Stadt Kornwestheim zurückzuführen ist.

3.
Beim Auftreten ansteckender Krankheiten sind die allgemeinen Gesundheitsbestimmungen für Schulen anzuwenden.

§ 13

Entgeltordnung

Das Entgelt für den Unterricht bei der Musikschule der Stadt Kornwestheim und die Miete von Instrumenten wird vom Gemeinderat der Stadt Kornwestheim in einer besonderen Entgeltordnung festgelegt.

Die Entgeltordnung wird den Erziehungsberechtigten bei der Anmeldung des Schülers/der Schülerin ausgehändigt und hängt in der jeweils gültigen Fassung zusammen mit der Schulordnung am Schwarzen Brett aus.

§ 14

Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Ansprüche ist Kornwestheim.

§ 15

Inkrafttreten

Diese Schulordnung tritt am 1. Oktober 2010 in Kraft.

